
 

Unser Sozialcurriculum am Carl – Jacob – Burckhardt - Gymnasium 

(Stand: Oktober 2025) 

Ein angenehmes soziales Miteinander ist die Grundlage für effektives Lernen und Arbeiten. Um die gesamte Schulgemeinschaft hierin zu stärken, hat sich das Carl-Jacob-Burckhardt-
Gymnasium dieses Sozialcurriculum gegeben, das von der Schulkonferenz vor sieben Jahren beschlossen wurde und Bestandteil des Schulprogramms ist. 
Ziel ist es – mehr noch als bisher - sich im schulischen Alltag respektvoll zu begegnen, in der pädagogischen Arbeit zusammenzuwirken und über die Lehrpläne hinaus unsere Schülerinnen 
und Schüler zu kooperativem Lernen anzuleiten und zu sozialen Mitgliedern einer Wertegemeinschaft zu erziehen.  
Das Sozialcurriculum wird in den Klassen 5 – Q2 wie folgt verbindlich umgesetzt: 
 

Klassenstufe Ich Meine Klasse Unsere Schulgemeinschaft 

5 

- Selbstvertrauen I: 
Stärkung des Selbstbewusstseins in 
vielerlei Hinsicht 
 

- Medienbewusstsein I: 
Handyschulung – Was kann und darf 
ich mit meinem Smartphone alles 
tun? 

  

 

- Klassenregeln  
- Hausaufgabenpatenschaften 
- Sozialer Unterricht (1 Std. pro 

Woche/SOKRATES) 
- Kooperatives Lernen: „Starke helfen 

Schwachen“  
- Mobbingprävention 
- Interkulturelles Training 
- Gewaltprävention (TK-Koffer) 
- 3-tägige Klassenfahrt 
- Klassenausflüge 
- Klassenrat 

- Gemeinsame Einschulungsveranstaltung 
- Information zu C.-J. Burckhardt in den 

ersten Schultagen  
- Gemeinsame Aktion am Staffeltag  
- Mobbingprävention 

- Interkulturelles Training  
- Kehrausfete 
- Kultur(en)Nacht (in der Regel alle 2 Jahre) 
 

6 

 
- Suchtprävention I:  

Rauchen (Freiwillige Teilnahme am 
Wettbewerb „Be smart – don’t start“) 

 
 
 

- Medienbewusstsein II:  
Cybermobbing-Prävention 

- Klassenregeln 
- Klassenrat 
- Hausaufgabenpatenschaften 
- Sozialer Unterricht (1 Std. pro 

Woche/SOKRATES) 
- Aufklärung und Sexualpädagogik I 
- Kooperatives Lernen: „Starke helfen 

Schwachen“  
- Präventions-Webinar „Law4school“-Recht im 

Internet 
- Prävention: „Frisch auf den Teller – Obst und 

Gemüse“ nachhaltige Ernährung, Workshop 
auf dem Ringstedtenhof 

 
- Kultur(en)Nacht (in der Regel alle 2 Jahre) 
- Cybermobbingprävention 

 
 

 



 

7 

 
- Selbstvertrauen II: 

„EXEO“-Projekttag, 
Mobbingprävention 

- pro familia- Workshop zum Thema 
“Pubertät” 
 
 

 
- Klassenregeln 
- Klassenrat 
- Sozialkompetenztraining im Klassenverband 

anhand einer gemeinsamen Veranstaltung zum 
Beginn der Mittelstufe /Erlebnispädagogik 

- Mobbing- und Cybermobbingprävention 
- Aufklärung und Sexualpädagogik I 
 

 
- Mobbing- und Cybermobbingprävention 

 
 

8 

 
- Suchtprävention II: 

Medien, Alkohol und weitere Drogen 

- Selbstvertrauen III: 
Projekttag zum Thema mentale 
Gesundheit: „Dare2care“ 
 

- Medienbewusstsein IV: 
Cybermobbing-Prävention 
 

 
- Klassenregeln 
- Klassenrat 
- 5-tägige Klassenfahrt 
- Projekttag zum Erkennen und zur Prävention 

von psychischen Problemen und Erkrankungen, 
inkl. Suchtverhalten. 
 

- Cybermobbingprävention mit der Polizei 
 

 
- Freiwillig: Leitung einer AG (ab 8. Kl.) 
- Freiwillig: Ausbildung zum Schulsanitätsdienst  
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- Selbstvertrauen IV: 
Gewissen und Werte  

Projekttage mit der Bücke „Verrückt, 
na und?“ und der AOK „Püppchen“  
 
Ausstellung: „Echt krass – Hier hört 
der Spaß auf! 

- Klassenregeln 
- Klassenrat 

 
- Projekttage zum Thema psychische Gesundheit 

in Bezug auf Resilienz und Essstörung, sex. 
Selbstbestimmung 

- Freiwillig: Leitung einer AG (ab 8. Kl.) 
- Freiwillig: Ausbildung zum Schulsanitätsdienst 
- Freiwillig: Ausbildung zum Konfliktlotsen und 

Patenschüler für 5. Klassen 

10 

- Selbstvertrauen V: 
Psychische Gesundheit, Selbstbild 

Projekttag mit Lamb:da Nord   

- Klassenrat 
- Projekttag zum Thema Identitätsfindung und 

Toleranz 
 

- Freiwillig: Mitarbeit im Schulsanitätsdienst 
- Freiwillig: Mitarbeit als Konfliktlotse und 

Patenschüler für die 5. Klassen  
 

E-Jahrgang 

- Selbstvertrauen VI:  
Gewissen und Werte  

- Persönlichkeitsbildung 
Projekttag mit „Cool im Kopf“ 

- Sensibilisierung für die Werte- und 
Solidargemeinschaft 

-  Eine soziale Stunde (ehrenamtliches 
Engagement) pro Woche (40h gesamt) 

- Freiwillig: Mitarbeit im Schulsanitätsdienst 
- Freiwillig: Mitarbeit als Konfliktlotse und 

Patenschüler für die 5. Klassen  



 

- Workshop zum Selbstmanagement und zur 
Ausbildung von Stressresilienz 

- Möglicher Einsatzort für die soziale Stunde in 
der Schule, z.B. bei den Schulsanitätern, bei 
der SV, beim Schulhofpflegetag etc. 

Q1 

- Selbstvertrauen VIII: 
Freiwilliger Projekttag mit „Cool im 
Kopf – Das Gedankenkarussell 
stoppen“ 
 

- Fortsetzung Workshop zum 
Selbstmanagement und zur Ausbildung von 
Stressresillienz 

- Freiwillig: Mitarbeit im Schulsanitätsdienst 
 

Q2 

  - Auf Antrag erhalten die Abiturient:innen mit 
ihrem Abiturzeugnis ihr „Burckhardt-
Zertifikat“, d.h. einen Überblick über ihr 
außerunterrichtliches Engagement. 

 
 

Info und Kontakt: sabine.landmesser@schule-sh.de, martina.rausch@schule-sh.de 


